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Kreisliga Herren Gruppe 1

SC AS Hachetal : TSV Varrel 
Freitag, 01.04.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC AS Hachetal

Im umdatierten Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 1 traf der SC AS Hachetal am Freitag, den 01.
April im 8. Saisonspiel auf den TSV Varrel. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt, wie klar es letztlich
war. Auffällig war, dass der TSV Varrel diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Eickhoff / von der Rente beim 3:0 mit Kemmann / Kemmann. Mit 3:1 gewannen Husmann /
Lesemann gegen Kemmann / Gerdes und gaben dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bachnicke / Brümmer hatten derweil gegen Plate /
Rohlfs bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Hierbei überließen Bachnicke / Brümmer ihren Gegnern
lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Eine
knappe Niederlage gab es wenig später für Lars Husmann beim 10:12, 11:2, 5:11, 11:6, 3:11 gegen
Werner Gerdes. Sebastian Eickhoff gewann dagegen sein Spiel gegen Simon Kemmann
überzeugend mit 11:9, 11:5, 11:8. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Heiko Plate zeigte Günter Bachnicke seinem
Gegner die Grenzen auf. Stefan von der Rente war in der Partie gegen Heinfried Kemmann nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen
Fabian Kemmann zeigte Henning Brümmer seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Passende
spielerische Mittel hatte Madleen Lesemann letztlich parat, um Karl-Heinz Rohlfs zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC AS Hachetal
und TSV Varrel. Lars Husmann hatte im Match gegen Simon Kemmann am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC AS Hachetal die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Varrel erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SC AS Hachetal

Doppel: Eickhoff / von der Rente 1:0, Husmann / Lesemann 1:0, Bachnicke / Brümmer 1:0 
Einzel: L. Husmann 1:1, S. Eickhoff 1:0, G. Bachnicke 1:0, S. Rente 1:0, H. Brümmer 1:0, M.
Lesemann 1:0 

 TSV Varrel
Doppel: Kemmann / Gerdes 0:1, Kemmann / Kemmann 0:1, Plate / Rohlfs 0:1 
Einzel: S. Kemmann 0:2, W. Gerdes 1:0, H. Kemmann 0:1, H. Plate 0:1, K. Rohlfs 0:1, F. Kemmann
0:1


